
   

Vorlage Nr.: S-KT/182/2020 

 

Anlagen 1 

  

 

Az.:   

Datum: 17.09.2020 

 

 

 

 

 

Betreff:  

Pandemiebedingtes Defizit der Musikakademie Schloss Weikersheim 

 

 

Beratungsfolge Termin Status 

Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Verkehr 14.10.2020 nicht öffentlich 

Kreistag 21.10.2020 öffentlich 

 

 

Beschlussantrag: 

1. Das pandemiebedingte Defizit der Musikakademie Schloss Weikersheim i.H.v. 

105.000 Euro wird zur Kenntnis genommen.  

2. Der Main-Tauber-Kreis beteiligt sich mit einem Anteil von 25.000 Euro, unter der 

Voraussetzung einer Beteiligung des Landes i.H.v. 35.000 Euro und der Stadt 

Weikersheim i.H.v. 45.000 Euro. 

3. Der einmalige Zuschuss für die Musikakademie Schloss Weikersheim in Höhe von 

25.000 Euro erfolgt als überplanmäßige Ausgabe im Teilhaushalt 3 Kultur, Produkt 

L26200401, Sachkonto 43180000. Diese Mittel werden im Budget des Amtes 30 

erwirtschaftet. 

 

 

 

Der Vorsitzende des Kreistages 

Landrat Reinhard Frank 
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1. Sachverhalt 

Die Musikakademie Schloss Weikersheim ist eine der größten Musikakademien 

Deutschlands. Sie wird von der Jeunesses Musicales Deutschland (JMD) betrieben. Im 

Mittelpunkt stehen Mensch – Musik – Gemeinschaft! 

Musikgruppen, die sich für eine Probenfreizeit oder Arbeitsphase in der Musikakademie 

einbuchen, finden ideale Bedingungen. Sie können Musikinstrumente ausleihen, die 

umfangreiche Notenbibliothek nutzen und im Schloss Weikersheim proben.  

 

Die qualitativ hochwertige Auseinandersetzung mit Musik steht im Mittelpunkt und prägt das 

vielfältige Kursangebot in der Musikakademie (z. B. „Children’s Cello Camp“, Probespiel-

training, „Kompositionswerkstatt“ und Dirigierseminar).  

 

Die Musikakademie ist eine von fünf Musikakademien in Baden-Württemberg und stellt 

somit ein Alleinstellungsmerkmal für unsere Region dar. Jährlich besuchen ca. 12.000 

junge Musikerinnen und Musiker die Akademie. Insgesamt werden im Jahresdurchschnitt ca. 

33.000 Übernachtungen registriert. 

 

Seit dem 14. März 2020 steht die Musikakademie Schloss Weikersheim vor großen 

Herausforderungen. Aufgrund des kompletten Corona-Shutdowns wurden alle 

Veranstaltungen abgesagt, sämtliche Buchungen storniert. Seit Anfang September erwacht, 

unter Einhaltung der strengen Vorgaben der Corona-Verordnung, das musikalische Leben 

wieder an der Akademie.  

 

Um die Personalkosten zu reduzieren, wurde ab Schließung der Akademie am 17.03.2020 

für alle Mitarbeiter Kurzarbeitergeld beantragt. Im „Logierhaus“ führen die Ausfälle von 

Gastbelegungen zu einer linearen Kostensenkung beim Lebensmitteleinkauf und beim 

Wäscheservice.  

 

Außerdem wurde ein sofortiger Ausgabenstopp, der derzeit noch andauert, verhängt. 

 

Vom Ausgabenstopp sind aus sachlichen bzw. vertraglichen Gründen nur ausgenommen: 

- Mehrausgaben für Corona-Schutzmaßnahmen 

- Instandhaltungskosten 

- laufende Mietzahlungen 

- Abschreibungen auf Anlagevermögen 
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- Versicherungen 

- Mieten für Einrichtungen  

 

Die Führung der Musikakademie hat gemeinsam mit der Stadt Weikersheim Bilanz gezogen. 

Für die Kosten des laufenden Betriebs verbleibt trotz Auflösung sämtlicher Rücklagen für 

Investitionen ein Defizit von 105.000 Euro.  

 

Alle Hilfsprogramme des Bundes und Landes wurden geprüft. Leider konnte die 

Musikakademie keine Finanzhilfe durch eines der Programme erhalten.  

 

Bei Verhandlungen mit dem Ministerium für Wissenschaft und Kunst wurde erreicht, dass 

sich das Land an der Fehlbetragsfinanzierung i.H.v. 35.000 Euro beteiligt. Demnach 

müssten die verbleibenden 70.000 Euro kommunal finanziert werden.  

 

Die Stadt Weikersheim ist bereit, 45.000 Euro zu übernehmen.  

 

Es wird deshalb vorgeschlagen, dass sich der Main-Tauber-Kreis mit 25.000 Euro am Defizit 

beteiligt. Dieser Zuschuss wird einmalig und auch im Hinblick auf das Alleinstellungsmerkmal 

in der Region gewährt. 

 

Voraussetzung für das Engagement des Landkreises ist, dass sich das Land sowie die Stadt 

Weikersheim in der zugesagten Höhe am Defizit beteiligen.  

 

 

 

2. Klimarelevanz 

Einschätzung der Klimarelevanz: 

Auswirkungen auf 

den Klimaschutz 
positiv  keine  negativ  

 

Bei positiven und negativen Auswirkungen des Beschlusses bzw. der Maßnahme auf den 

Klimaschutz: 

Treibhausgas(THG)-Ausstoß in CO2-eg 

Erhebliche 

Reduktion  

Geringfügige 

Reduktion  

Geringfügige 

Erhöhung  

Erhebliche 

Erhöhung  
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3. Finanzielle Auswirkungen 

Der einmalige Zuschuss für die Musikakademie Schloss Weikersheim in Höhe von 25.000 

Euro erfolgt als überplanmäßige Ausgabe im Teilhaushalt 3 Kultur, Produkt L26200401, 

Sachkonto 43180000. Diese Mittel werden im Budget des Amtes 30 erwirtschaftet.  

 

 

Verfasser/-in: Dr. Heiko Schnell / Diana Gerner 

Bereich/Amt: Amt für Schulen und ÖPNV  

Dezernatsleitung: Jochen Müssig    

 

 


	Anlage
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	FAuswirkung

